
Villingen-schwenningen 23S Ü D K U R I E R N R  .  6 0 |  V
F R E I T A G , 1 3  .  M Ä R Z 2 0  1 5 

VS-Villingen –  Der Geschichts- und
Heimatverein Villingen hat einen neu-
en Vorsitzenden. Werner Echle über-
nimmt für die kommenden zwei Jahre
das Amt und er wird hierbei vom frisch
gewählten zweiten Vorsitzenden An-
dreas Flöß unterstützt.

Es muss wohl die Erwartung dieser
wichtigen Entscheidung gewesen sein,
die eine ungewöhnlich große Zahl an
Mitgliedern –  etwa 60 waren gekom-
men –  zur Hauptversammlung in das
Hotel Diegner lockte. Dass sicherlich
auch viele der Anwesenden dem aus
dem Vorstand ausscheidenden Gün-
ther Rath durch ihre Anwesenheit eh-
ren wollten, zeigte sich spätestens bei
den stehenden Ovationen, die den
scheidenden Vorsitzenden, der seit fast
25 Jahren die Geschicke des für die Stadt
so wichtigen Vereins lenkte, am Ende
der Versammlung in den Ruhestand be-
gleiteten.

Günther Rath, der krankheitsbedingt
bereits vor Jahresfrist kommissarisch
an seinen Vize Helmut Kury übergeben
hatte, ist seit 1982 Mitglied und leitete
seit 1991 erst als zweiter Vorsitzender
und seit 1992 als erster Vorsitzender die

Geschicke des Vereins. Jetzt wolle man,
so eine Verlautbarung der gesamten
Vorstandschaft, auf eine Verjüngung
der Führung hinarbeiten. Aus diesem
Grund stellte Helmut Kury das Amt des
zweiten Vorsitzenden ebenfalls zur Ver-
fügung. Andreas Flöß soll so die Mög-
lichkeit gegeben werden, sich in die Ma-
terie einzuarbeiten, um in zwei Jahren
für das Amt des Vereinsvorsitzenden zu
kandidieren. Bei den weiteren Wahlen
wurde Schatzmeister Hasko Froese in
seinem Amt bestätigt.

Wo immer es geht, solle man den Ge-
schichts- und Heimatverein Villingen
hochhalten, appellierte der scheidende
Vorsitzende an die Mitglieder, denn die-
ser erfülle mit der Wahrung der Traditi-
on eine wertvolle Aufgabe. Der Verein
beschenkte den langjährigen Vorsit-
zenden mit einem Bild von Max Roth
und ernannte ihn zum Ehrenvorsitzen-
den. Der ebenfalls ausscheidende Hel-
mut Kury wurde zum Ehrenmitglied er-

nannt und wird, wie auch Günther
Rath, weiterhin als Beirat zur Verfügung
stehen.

Trotz eines altersbedingten Mitglie-
derschwunds - man musste im vergan-
genen Jahr 15 Mitglieder zu Grabe tra-
gen - bleibt der Verein durch eine große
Zahl von Beitritten bei einer Stärke von
etwa 600 Mitgliedern, berichtete
Schatzmeister Hasko Froese, der auch
von stabilen finanziellen Verhältnissen
berichten konnte. Eine ganze Reihe von
Projekten konnte dank der guten Fi-
nanzlage unterstützt werden, berichte-
te Günther Rath. Stellvertretend für vie-
le weitere nannte er die Restaurierung
des Bildes von Albert Säger, das den Ein-
zug von Kaiser Maximilian in Villingen
darstellt. Hier hat der Verein mit knapp
3000 Euro die Hälfte der Kosten über-
nommen. Aktuell unterstütze man mit
1000 Euro die Tagung, die sich mit der
ersten urkundlichen Erwähnung der
Stadt Villingen beschäftigt.

Sie bestimmen in der Zukunft und sie bestimmten in der Vergangenheit die Geschicke des Geschichts- und Heimatvereins Villingen (von
links): Hasko Froese als alter und neuer Schatzmeister, Andreas Flöß ist jetzt zweiter Vorsitzender, Günther Rath scheidet nach 25 Jahren
aus, Helga Echle ist Schriftführerin und Werner Echle übernimmt für zwei Jahre den Vorsitz des Vereins, während Helmut Kury sein Amt zur
Verfügung stellte. B I L D  :  R Ü D I  G E R F E  I N 

Zäsur beim Geschichtsverein
➤ Günther Rath gibt Vorsitz

ab, Werner Echle folgt
➤ Gesamter Vorstand

soll verjüngt werden
V O N R  Ü D  I G  E R  F E I N
................................................

BICKEBERG

Schulfest und
Tag der offenen Tür
VS-Villingen (sk) Die Bicke-
bergschule Villingen lädt am
Samstag, 14. März, von 11 bis 16
Uhr zur Schule der offenen
Türen und Schulfest ein. Die
Bickebergschule ist seit 2012
Gemeinschaftsschule. Eltern,
Lehrer und pädagogische
Mitarbeiter sind für die Be-
sucher ansprechbar. Für das
leibliche Wohl ist mit Mittag-
essen, Kaffee, Kuchen und
Getränken gesorgt. Vorführun-
gen und Lernwelten geben
Einblick in die Schule.

NNoottiizzeenn

Die Landfrauen Pfaffenweiler-
Herzogenweiler fahren zum
Landfrauentag in Schonach am
Samstag, 14. März. Es werden
Fahrgemeinschaften gebildet.
Abfahrt ist um 12.30 Uhr am
Rössle in Pfaffenweiler. Bitte
Kaffeegedeck mitnehmen.
Thema des Mittags: Stress-
abbau durch Lachyoga.

Der Frühjahrs-Kleider- und Spiel-
zeugbasar Rietheim findet am
morgigen Samstag, 14. März,
von 9 Uhr bis 12 Uhr in der
Turn- und Festhalle (bei der
Schule) statt. Annahme der
Artikel: Freitag, 13. März von
15.30 Uhr bis 18.30 Uhr. 10
Prozent des Erlöses und eine
Bearbeitungsgebühr werden
einbehalten. Infos: www.klei-
derbasar-rietheim.de oder
Frensch, Telefon 07721/407720.

Im s’Hebammenhaus Villingen
findet am Montag, 16. März,
um 19.30 Uhr, ein Infoabend
statt. Zwei Hebammen stellen
das Angebot und die Möglich-
keiten rund um Schwanger-
schaft, Geburt und Wochenbett
vor. Weitere Informationen
unter www.shebammenhaus-
.de Keine Anmeldung erforder-
lich.

Die Selbsthilfegruppe Leukämie-
und Lymphomhilfe VS trifft sich
am Dienstag, 17. März, um 18
Uhr, im Raum „Aufenthalt
Ehrenamtliche“ im ersten
Obergeschoss (Raum
04.41.100), Schwarzwald-Baar
Klinikum Villingen-Schwen-
ningen.

NNaacchhrr cchhtteenn

VS-Villingen (ewk) In der evangeli-
schen Johannespfarrei Villingen steigt
man voll auf das Motto der Lutherdeka-
de ein: Bild und Bibel. Am Freitag-
abend, 13. März, wird um 19 Uhr eine
Ausstellung in der Johanneskirche an
der Gerberstraße mit einer Vernissage
eröffnet. Andrea Fröhlich-Sum zeigt bis
zum 14. April ihre Rebstöcke, Bilder und
Figuren, eher grafische Zeichnungen
und Aquarelle, die Menschliches aus-
drücken, zu denen sie sich bei Spazier-
gängen durch Weinberge in Frankreich
und von biblischen Texten hat inspirie-
ren lassen.

Im Gespräch wird deutlich, wie viel-
fältig die Künstlerin arbeitet. An der
Musikhochschule Trossingen hat sie
Cello studiert und ihr Konzertexamen
an der Musikhochschule Zürich abge-
legt. Seitdem wirkt die freiberufliche
Musikerin als Musikpädagogin in der
Region. Privat beschäftigt sich Andrea
Fröhlich-Sum seit 30 Jahren mit den bil-
denden Künsten, sie zeichnet und malt
und hat zahlreiche Kurse und Werk-
stattaufenthalte absolviert. Und zum
Ausgleich ist sie auch noch Marathon-
läuferin.

Die Ausstellung Rebstöcke ist jeweils
sonntags um die Gottesdienstzeiten zu-
gänglich und um die Passionsandach-
ten sowie bei der offenen Kirche am 15.
und 29. März jeweils von 14 bis 17 Uhr.
Die Vernissage am Freitag, 13. März,
wird von Andrea Fröhlich-Sum (Cello)
und Frank Scheuerle (Mandoline, Gi-
tarre) musikalisch ausgestaltet. Im Kar-
freitagsgottesdienst am 3. April, Beginn
um 15 Uhr in der Johanneskirche, tritt
das Cello-Duo Andrea Fröhlich-Sum
und Josef Schweiger auf.

Ausstellung in der
Johanneskirche

Pfarrerin Susanne Schelle (rechts) lädt mit
der Künstlerin Andrea Fröhlich-Sum zur
Vernissage der Ausstellung Rebstöcke am 13.
März um 19 Uhr in der Johanneskirche an der
Gerberstraße in Villingen ein.
B I L D : W I N K E L M A N N - K L I N G S P O R N

➤ 12. bis 14. März: Öffentliche Tagung:
„817 –  Die urkundliche Ersterwähnung von
Villingen und Schwenningen. Alemannien
und das Reich in der Zeit Kaiser Ludwigs
des Frommen.
➤ 15. April: Friedemann Maurer, Vortrag:
„Treibende Kräfte – vom Leben und Ar-
beiten auf dem Hohen Wald – Streifzüge

durch die regionale Kultur- und Wirt-
schaftsgeschichte.“
➤ 22. April: Werner Echle/Uwe Lauinger:
Tagesfahrt an den Kaiserstuhl mit Besuch
von Breisach und dem Weingut Köbelin in
Eichstetten
➤ 24. April: Stadtarchivar Maulhardt und
GHV: Reisebericht in Bildern. „Wie gedenkt
die polnische Heimat des 1942 Villingen
ermordeten Zwangsarbeiters Marian
Lewicki?“ (in)

Die nächsten Termine

A N Z E I G E

Sommer, Sonne, Urlaub, dazu muss man nicht weit fahren.
Einen Vorgeschmack kann man sich am kommenden Wochenende, dem 14. und 15. März in
Rottweil-Neukirch holen.

Das Fachhaus Schneider startet in die Grill-, Garten- und
Campingzeit mit einer tollen Saisoneröffnung. Ab 9 Uhr am
Samstag beginnt bei Schneider die Grillsaison. Hier kann
man den ganzen Tag den Grillprofis über die Schulter

schauen und sich
Tipps fürs perfekte
Grillen holen. Das
Fachhaus Schnei-
der bietet als We-
ber-Grill-Premium-
Partner-Plus eine
Riesenauswahl an
Grill-Modellen, das
nötige Zubehör
und das Know-
how, so dass keine
Wünsche offen
bleiben. Die fach-

kundige Beratung durch die Mitarbeiter ist noch lange nicht
das Ende des Service. Als Kunde wird man auch nach dem
Kauf nicht alleine gelassen. Während der Grillsaison werden
Grill-Vorführungen und Grillseminare angeboten, damit zu
Hause alles perfekt auf die Teller kommt.

Ein Grill allein macht noch keinen Sommer. Auf 2500 qm
zeigt das Fachhaus Schneider ein riesiges Sortiment an Gar-
tenmöbeln, Lounge-Möbeln, Tischen, Stühlen und Relax-
Liegen, gefertigt aus Aluminium, Edelstahl, wetterfestem
Geflecht, Teakholz und hochwertigen Kunststoffen. Nam-
hafte Hersteller wie Kettler, Stern, Solpuri, Zebra und Fischer
sind mit über 70 Gartenmöbelgruppen in der Ausstellung
vertreten.

Damit an sonnig-heißen Tagen nur das leckere Essen auf
dem Grill brutzelt und nicht die Gartenbesitzer in der Son-
ne, gibt es zu den Möbeln die passenden Sonnenschirme,
Großschirme und Freiarmschirme der Marken Glatz, May
und Zangenberg. Freizeit ist auch Familienzeit. Neben einer

Gartenmöbelgruppe und den Relax-Liegen sollte der Sand-
kasten und die Schaukel für die Kleinen nicht fehlen, wäh-
rend sich die Großen beim Tischtennis spannende Matches
liefern. Schneider bietet alles für die perfekten Freizeit- und
Urlaubstage.

Alle, die in der
Freizeit und im
Urlaub naturnahe
Erlebnisse lieben,
sollten sich am
Wochenende un-
bedingt Zeit neh-
men, beim Fach-
haus Schneider in
Rottweil-Neukirch
vorbeizuschauen.
Camping wird hier
richtig großge-

schrieben. Zelte, Campingmöbel und Zubehör, Schlafsäcke,
Isomatten, einfach alles, was zum perfekten Camping- und
Strandurlaub gehört, findet man hier. Das Fachhaus Schnei-
der bietet eines der umfangreichsten Camping-Sortimente
der Region.

Beim Fachhaus Schneider kennen sich alle aus. Das erfah-
rene und gut geschulte Mitarbeiterteam wird Ihnen am
Samstag, 14.03. von 9 bis 15 Uhr mit kompetenter und in-
dividueller Beratung zur Verfügung stehen. Am 15.03. ist
zwischen 11 und 17 Uhr Schausonntag (ohne Beratung und
Verkauf). Die Mitarbeiter des Fachhauses Schneider beraten
direkt vor Ort und auch beim Kunden zuhause. Liefer- und
Reparatur-Service ist selbstverständlich.

An diesem Wochenende heißt es für Sonnenhungrige und
Schattenliebhaber ab nach Rottweil-Neukirch, um neue
Gartentrends zu entdecken, Grillhäppchen probieren und
sich beraten lassen. Das Fachhaus Schneider freut sich auf
ihren Besuch.

Am Samstag geht’s los.
Auf vier Weber-Grills wird die Grillsaison
eröffnet und die Besucher können den
Profis über die Schulter schauen.

Auswahl satt: Gartenmöbel, Lounge-
Möbel, Liegen, Tische und Stühle auf
2500 qm.

Anzeige
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lich.
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VS-Villingen (ewk) In der evangeli-
schen Johannespfarrei Villingen steigt
man voll auf das Motto der Lutherdeka-
de ein: Bild und Bibel. Am Freitag-
abend, 13. März, wird um 19 Uhr eine
Ausstellung in der Johanneskirche an
der Gerberstraße mit einer Vernissage
eröffnet. Andrea Fröhlich-Sum zeigt bis
zum 14. April ihre Rebstöcke, Bilder und
Figuren, eher grafische Zeichnungen
und Aquarelle, die Menschliches aus-
drücken, zu denen sie sich bei Spazier-
gängen durch Weinberge in Frankreich
und von biblischen Texten hat inspirie-
ren lassen.

Im Gespräch wird deutlich, wie viel-
fältig die Künstlerin arbeitet. An der
Musikhochschule Trossingen hat sie
Cello studiert und ihr Konzertexamen
an der Musikhochschule Zürich abge-
legt. Seitdem wirkt die freiberufliche
Musikerin als Musikpädagogin in der
Region. Privat beschäftigt sich Andrea
Fröhlich-Sum seit 30 Jahren mit den bil-
denden Künsten, sie zeichnet und malt
und hat zahlreiche Kurse und Werk-
stattaufenthalte absolviert. Und zum
Ausgleich ist sie auch noch Marathon-
läuferin.

Die Ausstellung Rebstöcke ist jeweils
sonntags um die Gottesdienstzeiten zu-
gänglich und um die Passionsandach-
ten sowie bei der offenen Kirche am 15.
und 29. März jeweils von 14 bis 17 Uhr.
Die Vernissage am Freitag, 13. März,
wird von Andrea Fröhlich-Sum (Cello)
und Frank Scheuerle (Mandoline, Gi-
tarre) musikalisch ausgestaltet. Im Kar-
freitagsgottesdienst am 3. April, Beginn
um 15 Uhr in der Johanneskirche, tritt
das Cello-Duo Andrea Fröhlich-Sum
und Josef Schweiger auf.

Ausstellung in der
Johanneskirche

Pfarrerin Susanne Schelle (rechts) lädt mit
der Künstlerin Andrea Fröhlich-Sum zur
Vernissage der Ausstellung Rebstöcke am 13.
März um 19 Uhr in der Johanneskirche an der
Gerberstraße in Villingen ein.
B I L D : W I N K E L M A N N - K L I N G S P O R N

➤ 12. bis 14. März: Öffentliche Tagung:
„817 –  Die urkundliche Ersterwähnung von
Villingen und Schwenningen. Alemannien
und das Reich in der Zeit Kaiser Ludwigs
des Frommen.
➤ 15. April: Friedemann Maurer, Vortrag:
„Treibende Kräfte – vom Leben und Ar-
beiten auf dem Hohen Wald – Streifzüge

durch die regionale Kultur- und Wirt-
schaftsgeschichte.“
➤ 22. April: Werner Echle/Uwe Lauinger:
Tagesfahrt an den Kaiserstuhl mit Besuch
von Breisach und dem Weingut Köbelin in
Eichstetten
➤ 24. April: Stadtarchivar Maulhardt und
GHV: Reisebericht in Bildern. „Wie gedenkt
die polnische Heimat des 1942 Villingen
ermordeten Zwangsarbeiters Marian
Lewicki?“ (in)

Die nächsten Termine

A N Z E I G E

Sommer, Sonne, Urlaub, dazu muss man nicht weit fahren.
Einen Vorgeschmack kann man sich am kommenden Wochenende, dem 14. und 15. März in
Rottweil-Neukirch holen.

Das Fachhaus Schneider startet in die Grill-, Garten- und
Campingzeit mit einer tollen Saisoneröffnung. Ab 9 Uhr am
Samstag beginnt bei Schneider die Grillsaison. Hier kann
man den ganzen Tag den Grillprofis über die Schulter

schauen und sich
Tipps fürs perfekte
Grillen holen. Das
Fachhaus Schnei-
der bietet als We-
ber-Grill-Premium-
Partner-Plus eine
Riesenauswahl an
Grill-Modellen, das
nötige Zubehör
und das Know-
how, so dass keine
Wünsche offen
bleiben. Die fach-

kundige Beratung durch die Mitarbeiter ist noch lange nicht
das Ende des Service. Als Kunde wird man auch nach dem
Kauf nicht alleine gelassen. Während der Grillsaison werden
Grill-Vorführungen und Grillseminare angeboten, damit zu
Hause alles perfekt auf die Teller kommt.

Ein Grill allein macht noch keinen Sommer. Auf 2500 qm
zeigt das Fachhaus Schneider ein riesiges Sortiment an Gar-
tenmöbeln, Lounge-Möbeln, Tischen, Stühlen und Relax-
Liegen, gefertigt aus Aluminium, Edelstahl, wetterfestem
Geflecht, Teakholz und hochwertigen Kunststoffen. Nam-
hafte Hersteller wie Kettler, Stern, Solpuri, Zebra und Fischer
sind mit über 70 Gartenmöbelgruppen in der Ausstellung
vertreten.

Damit an sonnig-heißen Tagen nur das leckere Essen auf
dem Grill brutzelt und nicht die Gartenbesitzer in der Son-
ne, gibt es zu den Möbeln die passenden Sonnenschirme,
Großschirme und Freiarmschirme der Marken Glatz, May
und Zangenberg. Freizeit ist auch Familienzeit. Neben einer

Gartenmöbelgruppe und den Relax-Liegen sollte der Sand-
kasten und die Schaukel für die Kleinen nicht fehlen, wäh-
rend sich die Großen beim Tischtennis spannende Matches
liefern. Schneider bietet alles für die perfekten Freizeit- und
Urlaubstage.

Alle, die in der
Freizeit und im
Urlaub naturnahe
Erlebnisse lieben,
sollten sich am
Wochenende un-
bedingt Zeit neh-
men, beim Fach-
haus Schneider in
Rottweil-Neukirch
vorbeizuschauen.
Camping wird hier
richtig großge-

schrieben. Zelte, Campingmöbel und Zubehör, Schlafsäcke,
Isomatten, einfach alles, was zum perfekten Camping- und
Strandurlaub gehört, findet man hier. Das Fachhaus Schnei-
der bietet eines der umfangreichsten Camping-Sortimente
der Region.

Beim Fachhaus Schneider kennen sich alle aus. Das erfah-
rene und gut geschulte Mitarbeiterteam wird Ihnen am
Samstag, 14.03. von 9 bis 15 Uhr mit kompetenter und in-
dividueller Beratung zur Verfügung stehen. Am 15.03. ist
zwischen 11 und 17 Uhr Schausonntag (ohne Beratung und
Verkauf). Die Mitarbeiter des Fachhauses Schneider beraten
direkt vor Ort und auch beim Kunden zuhause. Liefer- und
Reparatur-Service ist selbstverständlich.

An diesem Wochenende heißt es für Sonnenhungrige und
Schattenliebhaber ab nach Rottweil-Neukirch, um neue
Gartentrends zu entdecken, Grillhäppchen probieren und
sich beraten lassen. Das Fachhaus Schneider freut sich auf
ihren Besuch.

Am Samstag geht’s los.
Auf vier Weber-Grills wird die Grillsaison
eröffnet und die Besucher können den
Profis über die Schulter schauen.

Auswahl satt: Gartenmöbel, Lounge-
Möbel, Liegen, Tische und Stühle auf
2500 qm.
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VS-Villingen –  Der Geschichts- und
Heimatverein Villingen hat einen neu-
en Vorsitzenden. Werner Echle über-
nimmt für die kommenden zwei Jahre
das Amt und er wird hierbei vom frisch
gewählten zweiten Vorsitzenden An-
dreas Flöß unterstützt.

Es muss wohl die Erwartung dieser
wichtigen Entscheidung gewesen sein,
die eine ungewöhnlich große Zahl an
Mitgliedern –  etwa 60 waren gekom-
men –  zur Hauptversammlung in das
Hotel Diegner lockte. Dass sicherlich
auch viele der Anwesenden dem aus
dem Vorstand ausscheidenden Gün-
ther Rath durch ihre Anwesenheit eh-
ren wollten, zeigte sich spätestens bei
den stehenden Ovationen, die den
scheidenden Vorsitzenden, der seit fast
25 Jahren die Geschicke des für die Stadt
so wichtigen Vereins lenkte, am Ende
der Versammlung in den Ruhestand be-
gleiteten.

Günther Rath, der krankheitsbedingt
bereits vor Jahresfrist kommissarisch
an seinen Vize Helmut Kury übergeben
hatte, ist seit 1982 Mitglied und leitete
seit 1991 erst als zweiter Vorsitzender
und seit 1992 als erster Vorsitzender die

Geschicke des Vereins. Jetzt wolle man,
so eine Verlautbarung der gesamten
Vorstandschaft, auf eine Verjüngung
der Führung hinarbeiten. Aus diesem
Grund stellte Helmut Kury das Amt des
zweiten Vorsitzenden ebenfalls zur Ver-
fügung. Andreas Flöß soll so die Mög-
lichkeit gegeben werden, sich in die Ma-
terie einzuarbeiten, um in zwei Jahren
für das Amt des Vereinsvorsitzenden zu
kandidieren. Bei den weiteren Wahlen
wurde Schatzmeister Hasko Froese in
seinem Amt bestätigt.

Wo immer es geht, solle man den Ge-
schichts- und Heimatverein Villingen
hochhalten, appellierte der scheidende
Vorsitzende an die Mitglieder, denn die-
ser erfülle mit der Wahrung der Traditi-
on eine wertvolle Aufgabe. Der Verein
beschenkte den langjährigen Vorsit-
zenden mit einem Bild von Max Roth
und ernannte ihn zum Ehrenvorsitzen-
den. Der ebenfalls ausscheidende Hel-
mut Kury wurde zum Ehrenmitglied er-

nannt und wird, wie auch Günther
Rath, weiterhin als Beirat zur Verfügung
stehen.

Trotz eines altersbedingten Mitglie-
derschwunds - man musste im vergan-
genen Jahr 15 Mitglieder zu Grabe tra-
gen - bleibt der Verein durch eine große
Zahl von Beitritten bei einer Stärke von
etwa 600 Mitgliedern, berichtete
Schatzmeister Hasko Froese, der auch
von stabilen finanziellen Verhältnissen
berichten konnte. Eine ganze Reihe von
Projekten konnte dank der guten Fi-
nanzlage unterstützt werden, berichte-
te Günther Rath. Stellvertretend für vie-
le weitere nannte er die Restaurierung
des Bildes von Albert Säger, das den Ein-
zug von Kaiser Maximilian in Villingen
darstellt. Hier hat der Verein mit knapp
3000 Euro die Hälfte der Kosten über-
nommen. Aktuell unterstütze man mit
1000 Euro die Tagung, die sich mit der
ersten urkundlichen Erwähnung der
Stadt Villingen beschäftigt.

Sie bestimmen in der Zukunft und sie bestimmten in der Vergangenheit die Geschicke des Geschichts- und Heimatvereins Villingen (von
links): Hasko Froese als alter und neuer Schatzmeister, Andreas Flöß ist jetzt zweiter Vorsitzender, Günther Rath scheidet nach 25 Jahren
aus, Helga Echle ist Schriftführerin und Werner Echle übernimmt für zwei Jahre den Vorsitz des Vereins, während Helmut Kury sein Amt zur
Verfügung stellte. B I L D  :  R Ü D I  G E R F E  I N 

Zäsur beim Geschichtsverein
➤ Günther Rath gibt Vorsitz

ab, Werner Echle folgt
➤ Gesamter Vorstand

soll verjüngt werden
V O N R  Ü D  I G  E R  F E I N
................................................

BICKEBERG

Schulfest und
Tag der offenen Tür
VS-Villingen (sk) Die Bicke-
bergschule Villingen lädt am
Samstag, 14. März, von 11 bis 16
Uhr zur Schule der offenen
Türen und Schulfest ein. Die
Bickebergschule ist seit 2012
Gemeinschaftsschule. Eltern,
Lehrer und pädagogische
Mitarbeiter sind für die Be-
sucher ansprechbar. Für das
leibliche Wohl ist mit Mittag-
essen, Kaffee, Kuchen und
Getränken gesorgt. Vorführun-
gen und Lernwelten geben
Einblick in die Schule.

NNoottiizzeenn

Die Landfrauen Pfaffenweiler-
Herzogenweiler fahren zum
Landfrauentag in Schonach am
Samstag, 14. März. Es werden
Fahrgemeinschaften gebildet.
Abfahrt ist um 12.30 Uhr am
Rössle in Pfaffenweiler. Bitte
Kaffeegedeck mitnehmen.
Thema des Mittags: Stress-
abbau durch Lachyoga.

Der Frühjahrs-Kleider- und Spiel-
zeugbasar Rietheim findet am
morgigen Samstag, 14. März,
von 9 Uhr bis 12 Uhr in der
Turn- und Festhalle (bei der
Schule) statt. Annahme der
Artikel: Freitag, 13. März von
15.30 Uhr bis 18.30 Uhr. 10
Prozent des Erlöses und eine
Bearbeitungsgebühr werden
einbehalten. Infos: www.klei-
derbasar-rietheim.de oder
Frensch, Telefon 07721/407720.

Im s’Hebammenhaus Villingen
findet am Montag, 16. März,
um 19.30 Uhr, ein Infoabend
statt. Zwei Hebammen stellen
das Angebot und die Möglich-
keiten rund um Schwanger-
schaft, Geburt und Wochenbett
vor. Weitere Informationen
unter www.shebammenhaus-
.de Keine Anmeldung erforder-
lich.

Die Selbsthilfegruppe Leukämie-
und Lymphomhilfe VS trifft sich
am Dienstag, 17. März, um 18
Uhr, im Raum „Aufenthalt
Ehrenamtliche“ im ersten
Obergeschoss (Raum
04.41.100), Schwarzwald-Baar
Klinikum Villingen-Schwen-
ningen.

NNaacchhrr cchhtteenn

VS-Villingen (ewk) In der evangeli-
schen Johannespfarrei Villingen steigt
man voll auf das Motto der Lutherdeka-
de ein: Bild und Bibel. Am Freitag-
abend, 13. März, wird um 19 Uhr eine
Ausstellung in der Johanneskirche an
der Gerberstraße mit einer Vernissage
eröffnet. Andrea Fröhlich-Sum zeigt bis
zum 14. April ihre Rebstöcke, Bilder und
Figuren, eher grafische Zeichnungen
und Aquarelle, die Menschliches aus-
drücken, zu denen sie sich bei Spazier-
gängen durch Weinberge in Frankreich
und von biblischen Texten hat inspirie-
ren lassen.

Im Gespräch wird deutlich, wie viel-
fältig die Künstlerin arbeitet. An der
Musikhochschule Trossingen hat sie
Cello studiert und ihr Konzertexamen
an der Musikhochschule Zürich abge-
legt. Seitdem wirkt die freiberufliche
Musikerin als Musikpädagogin in der
Region. Privat beschäftigt sich Andrea
Fröhlich-Sum seit 30 Jahren mit den bil-
denden Künsten, sie zeichnet und malt
und hat zahlreiche Kurse und Werk-
stattaufenthalte absolviert. Und zum
Ausgleich ist sie auch noch Marathon-
läuferin.

Die Ausstellung Rebstöcke ist jeweils
sonntags um die Gottesdienstzeiten zu-
gänglich und um die Passionsandach-
ten sowie bei der offenen Kirche am 15.
und 29. März jeweils von 14 bis 17 Uhr.
Die Vernissage am Freitag, 13. März,
wird von Andrea Fröhlich-Sum (Cello)
und Frank Scheuerle (Mandoline, Gi-
tarre) musikalisch ausgestaltet. Im Kar-
freitagsgottesdienst am 3. April, Beginn
um 15 Uhr in der Johanneskirche, tritt
das Cello-Duo Andrea Fröhlich-Sum
und Josef Schweiger auf.

Ausstellung in der
Johanneskirche

Pfarrerin Susanne Schelle (rechts) lädt mit
der Künstlerin Andrea Fröhlich-Sum zur
Vernissage der Ausstellung Rebstöcke am 13.
März um 19 Uhr in der Johanneskirche an der
Gerberstraße in Villingen ein.
B I L D : W I N K E L M A N N - K L I N G S P O R N

➤ 12. bis 14. März: Öffentliche Tagung:
„817 –  Die urkundliche Ersterwähnung von
Villingen und Schwenningen. Alemannien
und das Reich in der Zeit Kaiser Ludwigs
des Frommen.
➤ 15. April: Friedemann Maurer, Vortrag:
„Treibende Kräfte – vom Leben und Ar-
beiten auf dem Hohen Wald – Streifzüge

durch die regionale Kultur- und Wirt-
schaftsgeschichte.“
➤ 22. April: Werner Echle/Uwe Lauinger:
Tagesfahrt an den Kaiserstuhl mit Besuch
von Breisach und dem Weingut Köbelin in
Eichstetten
➤ 24. April: Stadtarchivar Maulhardt und
GHV: Reisebericht in Bildern. „Wie gedenkt
die polnische Heimat des 1942 Villingen
ermordeten Zwangsarbeiters Marian
Lewicki?“ (in)

Die nächsten Termine

A N Z E I G E

Sommer, Sonne, Urlaub, dazu muss man nicht weit fahren.
Einen Vorgeschmack kann man sich am kommenden Wochenende, dem 14. und 15. März in
Rottweil-Neukirch holen.

Das Fachhaus Schneider startet in die Grill-, Garten- und
Campingzeit mit einer tollen Saisoneröffnung. Ab 9 Uhr am
Samstag beginnt bei Schneider die Grillsaison. Hier kann
man den ganzen Tag den Grillprofis über die Schulter

schauen und sich
Tipps fürs perfekte
Grillen holen. Das
Fachhaus Schnei-
der bietet als We-
ber-Grill-Premium-
Partner-Plus eine
Riesenauswahl an
Grill-Modellen, das
nötige Zubehör
und das Know-
how, so dass keine
Wünsche offen
bleiben. Die fach-

kundige Beratung durch die Mitarbeiter ist noch lange nicht
das Ende des Service. Als Kunde wird man auch nach dem
Kauf nicht alleine gelassen. Während der Grillsaison werden
Grill-Vorführungen und Grillseminare angeboten, damit zu
Hause alles perfekt auf die Teller kommt.

Ein Grill allein macht noch keinen Sommer. Auf 2500 qm
zeigt das Fachhaus Schneider ein riesiges Sortiment an Gar-
tenmöbeln, Lounge-Möbeln, Tischen, Stühlen und Relax-
Liegen, gefertigt aus Aluminium, Edelstahl, wetterfestem
Geflecht, Teakholz und hochwertigen Kunststoffen. Nam-
hafte Hersteller wie Kettler, Stern, Solpuri, Zebra und Fischer
sind mit über 70 Gartenmöbelgruppen in der Ausstellung
vertreten.

Damit an sonnig-heißen Tagen nur das leckere Essen auf
dem Grill brutzelt und nicht die Gartenbesitzer in der Son-
ne, gibt es zu den Möbeln die passenden Sonnenschirme,
Großschirme und Freiarmschirme der Marken Glatz, May
und Zangenberg. Freizeit ist auch Familienzeit. Neben einer

Gartenmöbelgruppe und den Relax-Liegen sollte der Sand-
kasten und die Schaukel für die Kleinen nicht fehlen, wäh-
rend sich die Großen beim Tischtennis spannende Matches
liefern. Schneider bietet alles für die perfekten Freizeit- und
Urlaubstage.

Alle, die in der
Freizeit und im
Urlaub naturnahe
Erlebnisse lieben,
sollten sich am
Wochenende un-
bedingt Zeit neh-
men, beim Fach-
haus Schneider in
Rottweil-Neukirch
vorbeizuschauen.
Camping wird hier
richtig großge-

schrieben. Zelte, Campingmöbel und Zubehör, Schlafsäcke,
Isomatten, einfach alles, was zum perfekten Camping- und
Strandurlaub gehört, findet man hier. Das Fachhaus Schnei-
der bietet eines der umfangreichsten Camping-Sortimente
der Region.

Beim Fachhaus Schneider kennen sich alle aus. Das erfah-
rene und gut geschulte Mitarbeiterteam wird Ihnen am
Samstag, 14.03. von 9 bis 15 Uhr mit kompetenter und in-
dividueller Beratung zur Verfügung stehen. Am 15.03. ist
zwischen 11 und 17 Uhr Schausonntag (ohne Beratung und
Verkauf). Die Mitarbeiter des Fachhauses Schneider beraten
direkt vor Ort und auch beim Kunden zuhause. Liefer- und
Reparatur-Service ist selbstverständlich.

An diesem Wochenende heißt es für Sonnenhungrige und
Schattenliebhaber ab nach Rottweil-Neukirch, um neue
Gartentrends zu entdecken, Grillhäppchen probieren und
sich beraten lassen. Das Fachhaus Schneider freut sich auf
ihren Besuch.

Am Samstag geht’s los.
Auf vier Weber-Grills wird die Grillsaison
eröffnet und die Besucher können den
Profis über die Schulter schauen.

Auswahl satt: Gartenmöbel, Lounge-
Möbel, Liegen, Tische und Stühle auf
2500 qm.
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